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Mit dem gekennzeichnete Inhalte 
wurden in die xRM-Help überführt.



Screenshots

Das UX-Design von ADITO wird 
kontinuierlich für Sie optimiert. 
Es kann daher zu Abweichungen 
bei den Screenshots kommen.

Gendergerechte Sprache

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird 
in der Dokumentation das generische 
Maskulinum verwendet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen beziehen sich 
gleichermaßen auf alle Geschlechter.
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▪ Weblink

− Überblick

− Neuanlage: automatisch

− Neuanlage: manuell

− Weblink mit Redirect

− Weblink triggert Workflow

− Weblink aus Import

− Weblink für Fragebogen

− Auswertung

Agenda 1/2
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Erweiterung im Kontaktmanagement 
▪ Werbeeinstellungen am Kontakt

▪ Interessensgebiete am Kontakt

▪ Verknüpfung mit Marketing Daten

▪ Marketingspezifische Filter

E-Mail Marketing
▪ Interessensgebiete

− Überblick

− Neuanlage

− Interessen Serienmails zuordnen

− Interessen Kontakten zuordnen

− Interessen löschen

▪ Mosaico Content

− Überblick

− Exkurs Mosaico Design-Vorlage

− Neuanlage

− Content erstellen

− Platzhalter: Personalisierung, Veranstaltung

− Integration von Links 

− Integration von Bildern

− Exkurs: Newsletter Abmeldung

− Mosaico Content: Vorschau



▪ Serienmail

− Überblick

− Neuanlage und Vorlagenauswahl

− mit Mosaico-Editor

− mit Text-Editor

− per Upload einer HTML-Datei

− E-Mail-Header

− Tab „Inhalt“

− Empfängerverwaltung

− Test Versand

− Versand

− Auswertung

− Sonstiges

Agenda 2/2

4

▪ Email Filter (Bounces & Blacklists)

▪ Marketing Dashboard

− Kennzahlen bzgl. E-Mailversand

− Fehlerprotokolle aus E-Mailversand

▪ Landingpage

− Überblick

− HTML mit Mosaico erstellen

− HTML an Webfile übergeben

− Weblink erstellen

− Weblink der Landingpage in Mailing integrieren

▪ Dokument Download

− Überblick

− Dokument als Dokumentvorlage anlegen

− Weblink erstellen



Veranstaltungs-
management Analyse


Marketing
Dashboard

Kampagnen-
management


Veranstaltung


Kampagne

Mailing

@ 
Serienmail


Weblink


Interesse


Mosaico Content


E-Mail Filter


Dokumentvorlage


Serienbrief

Leadgenerierung


Schnelleingabe


Webtracking

Über optionale Schnittstellen


Webfile


Fragebogen


Kampagnen-

planung


Workflow
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Vorab zu definieren (seltene Anpassung)           Gelegentliche Ergänzung/Anpassung            Durch Anwender „täglich“ in Verwendung


Veranstaltungs-

termin


Mosaico Design-

Vorlage



Werbeeinstellung
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▪ Um für die werbliche Nutzung von Daten zu dokumentieren, welche Daten wie verwendet 
werden dürfen oder nicht, können Werbeeinstellungen (Werbekennzeichen + Interessen) 
erfasst werden. 

▪ Dazu gibt es den Tab „Werbung“ – Kurzbezeichnung für Werbeeinstellung.

▪ Es werden Werbekennzeichen für die verschiedenen Kanäle erfasst. 

− Dabei wird eine Werbeeinwilligung, mit dem Status „Erlaubt“ abgebildet

− Und der Widerspruch, mit Status „Abgelehnt“.

− Solange eine Anfrage für ein Werbekennzeichen ausstehend ist, wird der Status 

„Ausstehend“ gesetzt (z.B. Double-Opt-In-Mail wurde versendet).

Begriffsdefinition

Werbeeinstellung
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Dokumentation der Werbekennzeichen (Kontakt/Firma) – Tab „Werbung“

Werbeeinstellung
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Für einzelne Kanäle können Einwilligung 
oder Widerspruch individuell gesetzt 
werden. Dabei werden im Kanal Telefon 
auch Handynummern berücksichtigt.

Wenn das Werbekennzeichen über 
einen Webservice erfasst wurde, ist 
dies im Feld Information ersichtlich.



Dokumentation der Werbekennzeichen (Kontakt/Firma) – Tab „Werbung“

Werbeeinstellung

9

Es kann für alle erfassten Kanäle die 
Erlaubnis oder der Widerspruch
auf einen Klick gesetzt werden.



Dokumentation der Werbekennzeichen (Kontakt/Firma) – Tab „Werbung“

Werbeeinstellung
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Vordefinierter Filter zeigt nur die 
aktiven Werbekennzeichen an.

Wird der Filter entfernt, 
werden alle bisher 
erfassten Einstellungen 
angezeigt. Somit ist die 
Historie der Änderungen  
nachvollziehbar.



Hinweis in der Kontakt-Vorschau

Werbeeinstellung
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Der Hinweis in der Vorschau wird angezeigt, 
sobald es pro Kanal mindestens einen Eintrag 
mit dem Status "Abgelehnt" gibt. 

Falls es für einen Kanal mehrere Adressen oder 
Nummern gibt und dabei sowohl der Status 
"Erlaubt" als auch "Abgelehnt" erfasst wurde, 
wird der Hinweis angezeigt. 

Im Hinweis ist der Kanal ersichtlich, nicht aber 
die konkrete Adresse oder Nummer.



Wann greifen die Werbeeinstellungen?

Werbeeinstellung
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▪ Der Kanal „E-Mail“ wird im Context „Serienmail“ berücksichtigt. 
Wie und ob der Widerspruch oder die Erlaubnis berücksichtigt werden, wird am 
Interessensgebiet definiert. Das Interessensgebiet muss an der Serienmail hinterlegt werden.

▪ Der Kanal „Brief“ wird im Context „Serienbrief“ berücksichtigt.
Wenn an einem Kontakt ein Widerspruch vorliegt, kann er keinem Serienbrief als Empfänger 
zugewiesen werden. Ist er bereits Empfänger eines Serienbriefs und legt dann den Widerspruch 
ein, wird er mit einem roten Warnhinweis  gekennzeichnet und kann aus der Empfängerliste 
entfernt werden.



Vorschau: 

▪ Hinweis bzgl. Werbewiderspruch

Hauptansicht

▪ Tab „360 Grad“: Anzeige von Serienmails, 
Serienbriefen, Veranstaltungen, 
Kampagnen und Fragebögen mit denen 
der Kontakt/die Firma verknüpft ist.

▪ Tab „Werbung“: Anzeige der 
Werbeeinstellungen und Interessen.

Vorschau:
▪ Zu Serienmail hinzufügen
▪ Zu Serienbrief hinzufügen

Um den einzelnen Kontakt/Firma jeweils 
hinzuzufügen.

Filteransicht:
▪ Zu Serienmail hinzufügen
▪ Zu Serienbrief hinzufügen

Um das Filterergebnis bzw. die markierten 
Kontakte/Firmen jeweils hinzuzufügen.

Informationen in der… Aktionen in der…

Marketingspezifisches im Kontakt/Firma
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▪ Empfangene Serienmail
Es werden alle Kontakte aufgelistet, die eine bestimmte Serienmail empfangen haben.

▪ Interesse (abonniert)
Es werden alle Kontakte aufgelistet, die ein bestimmtes Interesse abonniert haben.

▪ Werbeeinstellung: Brief/E-Mail/Telefon
Es werden alle Kontakte aufgelistet, bei denen für die Kanäle Brief, E-Mail oder Telefon der 
Status „erlaubt/angefordert/abgelehnt“ hinterlegt ist.

Filtereigenschaften

Marketingspezifische Filter im Kontakt
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▪ Empfangene Serienmail
Es werden alle Firmen aufgelistet, die eine bestimmte Serienmail empfangen haben.

▪ Werbeeinstellung: Brief/E-Mail/Telefon
Es werden alle Firmen aufgelistet, , bei denen für die Kanäle Brief, E-Mail oder Telefon der 
Status „erlaubt/angefordert/abgelehnt“ hinterlegt ist.

Filtereigenschaften

Marketingspezifische Filter in der Firma
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▪ Interesse (abonniert)
Es werden alle Firmen aufgelistet, die 
ein bestimmtes Interesse abonniert 
haben.



E-Mail 
Marketing
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Beispiel: Newsletter erstellen

Vorgehen
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Mailing

@ Serienmail


Weblink

 Interesse


Mosaico 
Content

 E-Mail Filter

VersandAnlegen
Content 
erstellen

Teilnehmer 
hinzufügen Testversand

AbmeldungDOI

Vorab zu definieren (seltene Anpassung)           Gelegentliche Ergänzung/Anpassung            Durch Anwender „täglich“ in Verwendung

1

4 6

2

3

Einstiegspunkte:                Möglichkeit 1 Möglichkeit 2
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Interessens-
gebiete
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„Überblick“

Interesse
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▪ Im Context „Interesse“ können Sie Interessen anlegen (bspw. Newsletter, Produktinformation)

▪ Im Interesse definieren Sie, wie Werbeeinstellungen und Interessen für den Versand von Serienmails 
geprüft werden.  

▪ In der Mosaico Content-Vorlage können Sie bei jedem Block ein Interesse hinterlegen. Beim Versenden 
der Serienmail wird auf die an Kontakt/Firma abonnierten Interessen geprüft, so dass die einzelnen 
Blöcke der Serienmail interessensabhängig versendet werden.

▪ Am Kontakt oder an der Firma erfassen Sie, welche Interessen abonniert/nicht abonniert sind.

▪ Für das Interessensgebiet kann definiert werden, dass es zwingend von einem Kontakt abonniert sein 
muss, um ihn als Empfänger einer Serienmail hinzuzufügen. Dazu verwenden Sie folgende 
Vorgehensweise:
1. Interessensgebiete im Context „Interesse“ mit Kennzeichen „Benötigt für Mailing“ gleich „Ja“ anlegen.
2. Bei der Anlage von Serienmails das jeweilige Interesse hinterlegen.
3. Kontakte nach abonniertem Interesse filtern und dem Serienmail hinzufügen.

▪ Für das Interessensgebiet kann definiert werden, ob es über eine Webseite zur Verfügung steht und 
gezielt geändert werden kann.



„Überblick“

Interessensgebiete

20

Interessensgebiete:

Newsletter

Trainings

Produktinfo

Ignorieren

Nur mit 
Erlaubnis

Nur mit 
Erlaubnis

Kein 
Widerspruch

ignorieren

Für Serienmail 
benötigt JA

Für Serienmail 
benötigt NEIN

Für Serienmail 
benötigt NEIN

Empfängerliste filtern:Serienmail:

Alle aktiven Kontakte können hinzugefügt werden.
Beliebige Filter können verwendet werden.

Nur aktive Kontakte mit Erlaubnis können hinzugefügt werden 
und das Interesse „Newsletter“ muss abonniert sein.
Filter: Interesse (abonniert) gleich Newsletter

Nur aktive Kontakte mit Erlaubnis können hinzugefügt werden, 
das Interesse kann abonniert sein.
Filter: Interesse (abonniert) gleich Produktinfo oder andere

Aktive Kontakte bei denen kein Widerspruch vorliegt können 
hinzugefügt werden, das Interesse kann abonniert sein.
Filter: Werbeeinstellung: E-Mail Ungleich Abgelehnt oder andere

Webinare

Für Serienmail 
benötigt JA

Aktive Kontakte bei denen kein Widerspruch vorliegt können 
hinzugefügt werden und das Interesse muss abonniert sein.
Filter: Interesse (abonniert) gleich Webinare

Kein 
Widerspruch



Definition/Anlage von Interessensgebieten – 1/3 

Interessensgebiete
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Als Standard gesetzte Interessensgebiete, werden bei einem 
Optin/Werbeerlaubnis automatisch am Kontakt hinterlegt.

Als Titel für Interessensgebiete können Sie bspw. angeben:
▪ Ignoriert,
▪ Newsletter, Produktinformationen, Events & Webinare, etc.

Das Kennzeichen „Benötigt für Mailing“ definiert, ob das Interesse 
an einem Kontakt abonniert sein muss, damit dieser als Empfänger 
einem Serienmail mit diesem Interesse zugewiesen werden kann. 
Somit wird nicht nur das Werbekennzeichen geprüft, sondern auch, 
ob das Interesse abonniert ist. 



Definition/Anlage von Interessensgebieten – 2/3 

Interessensgebiete
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Am Interessensgebiet wird definiert, wie Werbeeinstellungen für 
den Versand einer Serienmail berücksichtigt werden:

▪ „Nur mit Erlaubnis“ Serienmail darf nur an Empfänger mit 
Erlaubnis im Kanal „E-Mail“ gesendet werden

▪ „Kein Widerspruch“ Serienmail darf an Kontakte gesendet 
werden, bei denen kein Widerspruch für den Kanal „E-Mail“ 
vorliegt

▪ „ignorieren“ Serienmail kann im geschäftlichen Kontext 
unabhängig von der Werbeeinstellung für den Kanal „E-Mail“ 
versendet werden (z.B. Aktualisierung der AGB)



Interessensgebiete:

Newsletter

Trainings

Produktinfo

Ignorieren

Für Webservice 
verfügbar JA

Pro Interessensgebiet kann 
definiert werden, ob es über einen 
Webservice verfügbar ist und auf 
einer Website (bspw. Landingpage 
zur Newsletter Abmeldung) 
angezeigt wird. Hierzu kann auch 
die Reihenfolge angegeben 
werden. 

Webinare

Interessen über Web ändern

Interessensgebiete
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Für Webservice 
verfügbar JA

Für Webservice 
verfügbar JA

Für Webservice 
verfügbar JA

Für Webservice 
verfügbar NEIN



Definition/Anlage von Interessensgebieten – 3/3 

Interessensgebiete
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Die Sortierung definiert die Reihenfolge 
der Darstellung im Web.

Ist das Kennzeichen „Verfügbar in Webservices“ 
aktiv, wird das Interesse über den Webservice 
auf der Website zur Verfügung gestellt.

Ist das Kennzeichen „Außerhalb Serienmail ausblenden“ 
aktiv, wird das Interesse nur beim Anlegen einer Serienmail 
zur Auswahl angezeigt, aber nicht in Kontakten/Firmen 
oder in Mosaico (kann bspw. für das Interesse „Ignorieren“ 
aktiviert werden).



Zuordnung der Interessensgebiete zur Serienmail – in der Bearbeitungsansicht

Interessensgebiete
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Das Interessensgebiet muss erfasst 
werden, um für die Serienmail zu 
definieren, in welcher Weise 
Werbeeinstellungen für den 
Versand berücksichtigt werden. 

Zur Auswahl stehen die aktiven 
Interessensgebiete, die im System 
angelegt wurden.



Zur Auswahl stehen die aktiven Interessensgebiete, 
die im System angelegt wurden:

Zuordnung der Interessensgebiete zur Serienmail – in der Vorschau

Interessensgebiete
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Serienmails filtern nach Interessensgebiete

Interessensgebiete
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Inaktiv gesetzte Interessensgebiete 
können hier nur nach dem 
Ausschlussprinzip gefiltert werden.



Dokumentation der Interessen (Kontakt/Firma) – Tab „Werbung“

Interessensgebiete
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Interessen können manuell erfasst 
oder mittels online Formulare direkt 
vom Anwender abonniert werden.

Inaktiv gesetzte Interessensgebiete 
können hier nicht hinzugefügt werden.



Filtern nach Interessensgebieten

Interessensgebiete
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Inaktiv gesetzte Interessensgebiete 
können hier weiterhin gefiltert werden.



Um Interessensgebiete löschen zu können, darf dies 
nicht mehr an einem Kontakt/einer Firma oder einer 
Serienmail verwendet werden.

Der Lösch-Button  wird aktiv, wenn das Interesse 
nicht in einer Serienmail verwendet wird und die 
Aktion „ Lösche jede Verwendung“ ausgeführt wurde.

▪ Das Löschen der Verwendung in den 
Kontakten/Firmen wird in den Schritten [1] bis [4] 
gezeigt. 

▪ Die Verwendung an den Serienmails ist manuell zu 
entfernen, bzw. kann nur durch ein anderes 
Interesse ausgetauscht werden, da an der 
Serienmail ein Interesse hinterlegt sein muss.

Löschen von Interessensgebieten 

Interessensgebiete
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1.

2.

3.

4.



▪ Die Kontakte/Firmen werden mittels „Interesse (Abonniert)“ oder anderen Eigenschaften bzw. 
Kennzeichen gefiltert. Somit werden auch neu angelegte Kontakte/Firmen im Ergebnis 
berücksichtigt.

▪ Die Filter können gespeichert werden. 

▪ Die Grundfunktionalität „Dashlet erzeugen“ kann genutzt werden, 
− um einen Filter individuell auf dem My Dashboard zu nutzen, 

− diesen in einzelnen Fällen zu teilen oder

− das Dashlet ggf. im DashletStore veröffentlichen zu lassen.

▪ Mit den Serienaktionen, können die Kontakte/Firmen des aktuellen Ergebnisses (auf das 
gefiltert wurde) an die jeweilige Serienmail, Serienbrief etc. als Empfänger übergeben werden. 
Inaktive Kontakte/Firmen werden nicht als Empfänger erfasst.

um Empfänger in Serienmails(/-briefen) hinzuzufügen

Filtern nach abonnierten Interessen
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Mosaico 
Content



▪ Der HTML-Editor Mosaico ist in ADITO integriert: Context „Mosaico Content“

▪ Damit können HTML-Dateien in ADITO erstellt, bearbeitet, kopiert und von unterschiedlichen 
Usern genutzt werden. 

▪ Wenn Sie eine Serienmail erstellen, können Sie Mosaico Content vom Typ „Vorlage“ als Inhalt 
wählen oder eine Design Vorlage. Den Content erstellen Sie dann im Nachgang.

▪ Das HTML kann als Dokumentvorlage angelegt werden (z.B. für Landingpages).

▪ Die in ADITO angelegten Weblinks und Personalisierungsvariablen stehen als Auswahl in 
Mosaico bei der Erstellung des Contents zur Verfügung.

▪ Mosaico Content kann exportiert und importiert werden.

Überblick

Mosaico
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Exkurs Mosaico Design-Vorlage

34

Sie können eine zip-Datei mit den 
Inhalten der Design-Vorlage hochladen. 
Bitte klären Sie die Details mit Ihrem 
Projektverantwortlichen. Im Bearbeitungsmodus können Sie eine 

Design-Vorlage aktivieren oder deaktivieren. 
Eine inaktive Design-Vorlage steht beim 
Anlegen von Mosaico-Content oder Serien-
mails nicht zur Verfügung.

MOSAICO: Einführung in das Design 
Template Customizing | Wissen | Neon Prod.

https://neon.adito.de/client/KnowledgeManagement/full?id=3176ecc2-d8da-44e2-b813-5e72bc12b212
https://neon.adito.de/client/KnowledgeManagement/full?id=3176ecc2-d8da-44e2-b813-5e72bc12b212
https://neon.adito.de/client/KnowledgeManagement/full?id=3176ecc2-d8da-44e2-b813-5e72bc12b212


Mosaico Content neu anlegen

Mosaico

35

Sprache, in der Sie den 
Mosaico Content angelegen.

Wählen Sie zwischen den Typen 
„Vorlage“ oder „Landingpage“.

Wählen Sie nur die Design-Vorlage und bauen Sie 
den Content im Nachgang von Grund auf neu.

Definieren Sie ggf. einen Standard, an dem 
sich der Name und die Informationen im Feld 
„Beschreibung“ orientieren sollen.

Hier steht Mosaico Content 
vom Typ „Vorlage“ zur Auswahl.



In Mosaico öffnen

Mosaico
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Mit Klick auf den Button „In Mosaico öffnen“, öffnet 
sich der HTML-Editor Mosaico in einem eigenen Tab.



37

Die Änderungen werden mit 
„Save“ in ADITO gespeichert.

▪ Wenn Sie beim Anlegen des Mosaico Contents eine 
Mosaico Content-Vorlage genutzt haben, wird beim 
Öffnen der in der Vorlage konfigurierte Inhalt angezeigt.

▪ Wenn Sie beim Anlegen des Mosaico Contents eine 
Design-Vorlage genutzt haben, wird beim Öffnen noch 
kein Inhalt angezeigt. Es stehen die in der Design-
Vorlage konfigurierten Blöcke zur Auswahl.
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Sie können Blöcke via 
Drag & Drop anordnen…

… oder indem Sie den Button „ADD“ 
anklicken. Der Button erscheint, wenn 
Sie die Maus über den Block bewegen.



Auswahl vordefinierter Blöcke mit responsivem Layout

Mosaico Content erstellen
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▪ Verschieben

▪ Variante umschalten

▪ Kopieren

▪ Löschen

Wenn Sie einen der Blöcke markieren, die Sie als Content hinzugefügt 
haben, erscheint links eine SmallEdit zum Konfigurieren des Blocks. 
Die Auswahl der Konfigurationsmöglichkeiten ist abhängig vom 
markierten Block. 

Sie können
▪ Elemente aus- und einblenden
▪ Größe und Ausrichtung ​ von Bildern anpassen
▪ Links bei Bildern und Buttons hinterlegen
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Der Bereich „PAGE“ wird bei jedem Block 
angezeigt. Anpassungen in diesem Bereich 
werden auch bei allen anderen Blöcken so 
angezeigt, weil es sich um allgemeine 
Einstellungen handelt.

Wenn Sie in einem Block ein Interesse hinterlegen, 
dann wird dieser Block nur an Empfänger 
versendet, die dieses Interesse abonniert haben. 
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Angabe eines Alternativtexts für den Preheader

Anzeige bspw. in Outlook:
Ohne alternativen Preheader Text

Mit alternativem Preheader Text
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Blendet den Footer aus bzw. ein.
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Das „Tracking Pixel“ wird inaktiv gesetzt für: 
▪ Erstmailings, da dies erst ab dem Opt-In 

genutzt werden darf
▪ Landingpages
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Anzeige im Browser:



Social Blocks

46

Für die Social Blocks können Sie konfigurieren, welche Social Media Icons 
im Block angezeigt werden. Dort tragen Sie auch die Platzhalter zu den im 
Context „Weblink“ angelegten Links ein. I.d.R. wird der „Social Block“ 
einmal definiert und kann dann einfach hinzugefügt werden.



Farben und Schriftarten können dem 
CI entsprechend eingestellt werden.
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Anpassung von Layoutoptionen 
und weiteren Eigenschaften



Individuelle Formatierung​ innerhalb von Textblöcken

Textformatierung
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„Rückgängig“ und „Wiederholen“, 

innerhalb der Textbearbeitung
im einzelnen Block.



Formatierung: Blockquote

Content erstellen
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Formatierung als Blockquote
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Blendet die Live Vorschau auf der rechten Seite ein. 

Anzeige für Desktop, 
Tablet oder Smartphone

Zoomfaktor im Browser beachten, evtl. wird der 
Button nicht angezeigt, bei zu hohem Zoom.



Einfügen von Platzhaltern

Platzhalter
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1. Cursor an der Stelle platzieren, an der der 
Platzhalter eingefügt werden soll.

2. Button „Insert placeholder“ klicken, um 
folgenden Dialog zu öffnen.



Einfügen von Personalisierungsplatzhaltern

Platzhalter: Personalisierte Briefanrede
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Auswahl der möglichen Personalisierungsplatzhaltern: 
„Letter salutation“ und „Letter salutation 2“

Anzeige des Platzhalters

Vorschau der Inhalte, die von 
Personalisierungsplatzhaltern 
abgebildet werden.  

Gewählter Platzhalter wird 
direkt im Text angezeigt.



1. Die Platzhalter werden in der Mosaico 
Vorlage eingefügt.

2. Die Mosaico Vorlage wird an eine 
Serienmail übergeben mit 
„Verwendungsort: Veranstaltung“.

3. Die Serienmail wird als Nachricht in der 
Veranstaltung angelegt

4. Mit Versand der Serienmail werden die 
Platzhalter mit den Informationen der 
Veranstaltung befüllt.

Einfügen von Veranstaltungsplatzhaltern

Platzhalter: Veranstaltung
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Bilder

Integration von Weblinks

54

Hier haben Sie zur Anlage des Links folgende Möglichkeiten: 

▪ Fügen Sie die URL ein, um daraus automatisch einen Weblink mit 
Redirect-Funktion in ADITO generieren zu lassen. 

▪ Wählen Sie einen bereits verfügbaren Weblink aus, indem Sie den 
entsprechenden Platzhalter auswählen.

▪ Tragen Sie einen neuen Platzhalter (inkl. { und @) ein, zu dem Sie 
im Nachgang ein Weblink in ADITO manuell angelegen müssen.



Buttons

Intergration von Weblinks
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Der Titel des Buttons wird 
hier eingetragen.

ACHTUNG: Da der Titel des Buttons mit dem 
Texteditor erfasst wird, stehen auch hier die 
Linkfunktionen zur Verfügung. An dieser Stelle 
empfehlen wir, diese nicht zu verwenden, da 
sich somit die Schriftfarbe ändert. Erfassen Sie 
den Link immer im Contentbereich „Button“. 

Hier haben Sie zur Anlage des Links folgende Möglichkeiten: 

▪ Fügen Sie die URL ein, um daraus automatisch einen Weblink mit 
Redirect-Funktion in ADITO generieren zu lassen. 

▪ Wählen Sie einen bereits verfügbaren Weblink aus, indem Sie den 
entsprechenden Platzhalter auswählen.

▪ Tragen Sie einen neuen Platzhalter (inkl. { und @) ein, zu dem Sie 
im Nachgang ein Weblink in ADITO manuell angelegen müssen.



Text

Integration von Weblinks

56

1. Text markieren, der verlinkt werden soll 2. Button „Insert/edit link“ klicken, um folgenden 
Dialog zu öffnen.



Text – Weblink wird automatisch im Context „Weblink“ angelegt

Integration von Weblinks
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Fügen Sie die URL ein, um 
daraus automatisch einen 
Weblink mit Redirect-
Funktion in ADITO 
generieren zu lassen. 

Auswahl des 
Zielseitenhandlings

Markierter Text



Text – Weblink wurde vorab im Context „Weblink“ angelegt

Integration von Weblinks
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1. Auswahl der in ADITO im Context
Weblink verfügbaren Weblinks

2. Wird automatisch eingefügt, sobald 
die Auswahl im Feld „Link list“ erfolgt



Integration von Weblinks: Text – Weblink wird anschließend im Context „Weblink“ angelegt

Integration von Weblinks
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2. Auswahl bleibt auf „None“ und wird 
automatisch vom System gesetzt, sobald 
der Link im Context „Weblink“ angelegt ist.

1. Hier kann der Platzhalter für den 
Weblink manuell eingeben werden (inkl. 
{@...@}). Somit muss der Weblink nicht 
vorab im System erstellt werden, sondern 
kann nachträglich angelegt werden.



▪ Upload von Bildern/Grafiken 
per Klick oder Drag 'n' Drop​

▪ Platzieren der Bilder im 
Content mit Drag 'n' Drop​

▪ Automatische Skalierung

Bilder einfügen

Integration von Bildern
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Bilder können nicht gelöscht werden (nur mit hohem Aufwand). 
Bilder sollten nur in Ausnahmefällen überschrieben werden



Bilder archivieren

Integration von Bildern
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Aktivieren Sie den „Editing mode“, wenn 
Sie Bilder ins Archiv verschieben wollen.

Führen Sie die Aktion „Move 
image to archive“ aus, um ein 
Bild ins Archiv zu verschieben. 

1

2

Archivierte Bilder können Sie 
im „Editing mode“ zurück in 
die Galerie verschieben.



Exkurs: Newsletter Abmeldung
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Der Abmeldelink ist ein Weblink mit der URL der Landing-page und 
Redirect-Funktionalität und löst den Workflow aus.

Der Workflow „Abmeldung“ setzt im
Kontakt ein definiertes Interesse auf 
„nicht abonniert“ und den Werbewider-
spruch für den Kanal „E-Mail“.Kunde klickt auf 

Abmeldelink…

…und wird auf Landingpage 
weitergeleitet

Da für Serienmails zum Versand für Newsletter im Interesse definiert 
ist, dass ein Kontakt seine Erlaubnis erteilt haben muss, können zwei 
Fälle auftreten.
▪ Der Kontakt ist als Empfänger des Newsletters im kommenden 

Serienmail noch enthalten, wird nun als ungültiger Empfänger 
markiert.

▪ Der Kontakt ist kein Empfänger in einer Serienmail, er kann über 
die Serienaktion nicht mehr zu Serienmails hinzugefügt werden, 
bei denen dieses Interesse hinterlegt ist.



Exkurs: Newsletter Abmeldung
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Der Abmeldelink ist ein Weblink mit der 
URL der Landingpage und Redirect-
Funktionalität und löst den Workflow aus.

Der Workflow setzt ein 
definiertes Interesse auf 
„nicht abonniert“ und den 
Werbewiderspruch für den 
Kanal „E-Mail“.

Kunde klickt auf 
Abmeldelink…

…und wird auf Landingpage 
weitergeleitet



Exkurs: Newsletter Abmeldung
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Der Abmeldelink ist ein Weblink mit der 
URL der Landingpage und Redirect-
Funktionalität und löst den Workflow aus.

Der Abmeldelink wird mit 
dem Platzhalter integriert.

Als „Auswertungstyp“ wird „unsubscribe“ gewählt, damit die 
Klicks eindeutig der Abmeldung zugeordnet werden können und 
dies z.B. im Dashboard angezeigt wird.



Vorschau

Mosaico Content
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Umbenennen  : ändern Sie 
den Namen der Vorlage.

In Mosaico öffnen  : hier öffnen Sie 
die Vorlage direkt im Editor „Mosaico“.

Nachdem der Editor Mosaico erstmalig 
geöffnet und Content gespeichert wurde, 
wird das erstellte HTML hier angezeigt. 
Sie können die Vorschau  öffnen und 
das Dokument herunterladen.

Löschen  der Vorlage



Vorschau

Mosaico Content
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Es wird eine Serienmail erstellt, die 
diese Mosaico Content-Vorlage nutzt.

HTML als Webfile
abspeichern (z.B. um eine 
Landingpage zu erstellen)

Kopiert den Mosaico 
Content und auch die 
zugehörige HTML-Datei.



Vorschau

Mosaico Content

67

Es wird die Mosaicovorlage exportiert, die mit der Aktion 
„Mosaico Content importieren“ wieder importiert werden kann.

Die beschriebenen Aktionen sind nicht für den 
täglichen Gebrauch gedacht, sondern Export und 
Import bspw. um Vorlagen außerhalb von ADITO 
zwischenzuspeichern, wenn eine Übergabe vom 
Testsystem ins Produktivsystem erfolgen soll. 

Löscht den Content in Mosaico. Das HTML wird aus dem 
Bereich „Relevante Dokumente“ in der Vorschau entfernt.
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Weblink



Der Context „Weblinks“ dient der Analyse und Anlage von Weblinks.

▪ Die Weblinks können dabei in E-Mails verwendet werden, oder aus Web Tracking stammen, bei aktiver 
Webseitenerkennung (Bspw. Lead Lab).

− Links für E-Mails werden automatisch generiert, oder manuell angelegt. 
Zudem kann hierfür gesteuert werden, ob Links getrackt werden sollen, oder nicht. Trackbare Links mit 
Redirect-Funktionalität, können bspw. in An-/Abmeldeprozesse etc. verwendet werden.

− Links aus Web Tracking werden über eine Schnittstelle importiert.

▪ Zur Analyse können Links zudem mit Tags und einem Punktscore belegt werden.

▪ Ein Klicklog ermöglicht die Einsicht, wer, wann mit welchem Gerät etc. den Link geöffnet hat.

▪ Klicks, die beispielsweise durch Virenscanner verursacht werden, werden nicht als Userinteraktion gewertet. 

Überblick

Weblink
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Um Links im Content (eines Newsletters etc.) einfach einzutragen und zu tracken, werden diese automatisch im 
Context „Weblinks“ mit dem Typ „E-Mail (autogenerated)“ angelegt.

▪ Die Anlage erfolgt in Mosaico, indem für den Link die URL eingetragen wird und die Mosaico Vorlage 
gespeichert wird. Anlage dieses Weblinktyps siehe Folien zur Weblink Integration in Mosaico

▪ Der Link wird im Context „Weblink“ generiert und erhält einen Platzhalter {@ID@}, die Redirect-Funktion ist aktiv 
und der Evaluierungstyp ist „default“. Tags und Punkte können für den Link nachträglich erfasst werden. Somit 
wird der Link mit dem Platzhalter im Content integriert und ist analysierbar. 

▪ Wird die gleiche URL wieder verwendet, wird eine Doppeltanlage von Links unterbunden.

▪ Soll/Darf der Link nicht trackbar sein, kann im Nachgang die Redirect-Funktion inaktiv gesetzt werden (Bspw. in 
DOI Mailings). 

▪ Wird der Link aus dem Content vor dem Versand des Mails entfernt, kann er auch im Context „Weblink“ gelöscht 
werden. Falls er nur im Context „Weblink“ gelöscht wird, wird er automatisch wieder angelegt, sobald der 
Content in Mosaico wieder gespeichert wird. Nach dem Versand eines Mails sollten Links nicht gelöscht 
werden, damit sie im Mailing weiterhin verfügbar sind.

Automatisch generiert und trackbar

Weblink
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Links, bspw. Socialmedia-Links, die im Footer integriert werden oder Links zur Abbildung von Prozessen, können 
vorab manuell als Weblink vom Typ „E-Mail“ angelegt werden. 

▪ Die Anlage erfolgt im Context „Weblink“ 

▪ Für den Link wird ein Platzhalter {@Platzhalterbezeichnung@} vergeben, die Redirect-Funktion 
aktiviert/deaktiviert und der Evaluierungstyp ausgewählt. Tags und Punkte können erfasst werden. Somit steht 
der Link mittels Platzhalter in Mosaico zur Auswahl, um ihn im Content zu integrieren. 

▪ Wird die gleiche URL wieder verwendet, wird eine Doppeltanlage von Links unterbunden.

▪ Ob der Link trackbar ist oder nicht bzw. Folgeaktionen auslöst, kann definiert werden. 

Manuelle Anlage und trackbar/nicht trackbar

Weblink
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Manuelle Anlage

Weblink
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Punktzahl für die Analyse der Links.

Hier wird die Bezeichnung des Platzhalters 
bspw. „Platzhaltertext“ angegeben. 
Dieser Platzhalter wird mit dem Aufruf 
„{@Platzhaltertext@}“ im Content eingefügt 
und beim Versand ersetzt.

Tags für die Analyse der Links.

Es können absolute und relative URLs erfasst werden.



Redirect

Weblink
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Hier kann das Kennzeichen Redirect aktiviert 
werden. Der Link wird durch einen Webservice 
maskiert, hierdurch ist eine Verfolgbarkeit, 
Tracking und Auswertung der Links möglich.

Für Weblinks mit Redirect-Funktion ist der 
Auswertungstyp anzugeben: 
▪ Unsubcribe: Auswertung der Abmeldelinks 
▪ Default: für alle anderen trackbaren Weblinks
▪ Ignore: für den Pixellink

Anwendungsfall: Opener-Pixel 
Dieser Weblink wird genutzt, um beim Nachladen der Bilder die Information zu erhalten, ob der 
Newsletter geöffnet wurde. Die Informationen dazu finden sich pro Link im Tab „Klicks“, oder 
können pro Serienmail im Tab „Klicks“ betrachtet werden.



Redirect startet Workflow

Weblink
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Anwendungsfall: Abmeldelink
Dieser Weblink wird genutzt, um dem Empfänger eines Newsletters, die Abmeldung des 
Newsletters zu ermöglichen. 

Somit löst der Redirect des Links den Workflow aus, der im Kontakt für das Werbekennzeichen „E-
Mail“ den Status „Abgelehnt“ setzt.

Hier stehen Workflows zur Auswahl, 
die entsprechend gestartet werden, 
wenn dieser Link geklickt wird.



Neuanlage: Redirect liefert Signal für Workflow

Weblink
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Hier stehen Signale zur Auswahl, die an 
einen Workflow weitergegeben werden, 
wenn dieser Link geklickt wird.



Links die aus Web Tracking stammen, bei aktiver Webseitenerkennung (Bspw. Lead Lab), werden 
mittels Schnittstelle importiert und im Context „Weblinks“ mit dem Typ „Webtracking“ angelegt.

▪ Der Link wird im Context „Weblink“ einsehbar und Tags und Punkte können nachträglich erfasst 
werden. 

▪ Er erhält keinen Platzhalter oder weitere Funktionalitäten (Redirect-Funktion etc.)

Anlage durch Import

Weblink
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▪ Anonymisierte Fragebögen
Die URL, die man im Fragebogen erzeugen kann (Aktion „Fragebogen URL kopieren“), kann 
entweder im Context „Weblink“ einfügt werden oder in Mosaico direkt als Link verwendet 
werden.

▪ Nicht anonymisierte Fragebögen
Die URL wird ebenfalls aus dem Fragebogen erzeugt und enthält die ContactID als Platzhalter. 

Anlage des Weblinks für einen Fragebogen

Weblink
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Bei den Weblinks gibt es keine zusätzlichen Platz-
halter. Außer dem Platzhalter für die ContactID im 
Fragebogen können keine weiteren dynamischen 
Platzhalter in der URL eingefügt werden.



Filteransicht

Weblink
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Mögliche Filter:
▪ Bearbeiter
▪ Bearbeitet am 
▪ Letzter Klick
▪ Linkart
▪ Platzhalter
▪ URL

Mögliche Operatoren 
für „Letzter Klick“

Mögliche Gruppierung



Tab „Weitere Informationen“

Weblink
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Hier ist die Vergabe von Tags 
für einen Weblink möglich.



Hier wird dokumentiert/geloggt, wer, wann mit welchem Gerät, 
Browser, Betriebssystem, IP-Adresse den Link geöffnet hat.

Tab „Klicks“

Weblink
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Nutzen Sie für die 
Auswertung die 
Standardfunktionen 
des Filters.



82

Bounce 
Management & 

Blacklisting



▪ Der Context „Email Filter“ dient zur Verwaltung der Filterkriterien

− zur Bounce Erkennung (Soft-Bounces, Hard-Bounces, Autoresponder) oder

− von Blacklist Einträgen (Wettbewerber, Terroristenlisten, Sanktionslisten, 1-mal Adressen).

▪ Die Erkennung von Bounces erfolgt über die Mailbridge.

▪ Die Filterkriterien für Bounces werden in einer definierbaren Reihenfolge abgearbeitet. Mit dem 
ersten Treffer eines Filterkriteriums endet der Prozess.

▪ Die Berücksichtigung der Blacklists erfolgt im Versandprozess.

▪ Mittels verschiedener Workflows können Folgearbeitsschritte für erkannte Bounces 
gesteuert/abgebildet werden.

Überblick

Bounce Management & Blacklisting
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Überblick

Bounce Management & Blacklisting
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Filterdefinition Erkennung Folgeaktion

Bounces

Blacklists

Hard Soft Responder

Wett-
bewerber

Terror- und 
Sanktions-

listen

1-mal 
Adressen

Mailbridge

Versand-
prozess

Workflow*

Workflow*

* Workflows können 
individuell konfiguriert 
werden



Neuanlage von Filterkriterien

Email Filter
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Der Typ definiert: Blacklist, 
Soft Bounce, Hard Bounce 
oder Autoresponder

Zur Erfassung der Filter. 
Abhängig vom Typ stehen 
unterschiedliche 
Filterkriterien zur Auswahl 
(siehe nächste Folien)

Titel des Filterkriteriums

Workflow, der ausgelöst 
wird, wenn z.B. der jeweilige 
Fehlercode gefunden wurde.

Beschreibung z.B. des 
Fehlercodes

Mit dem Verwendungsort 
wird gesteuert, ob der 
Eintrag zur Prüfung bzgl. 
Serienmails verwendet wird, 
oder bzgl. Servicetickets.



Beispiel:

▪ Autoresponder

▪ Bad email address

Filterkriterien für die Typen: Soft Bounce, Hard Bounce, Autoresponder

Email Filter
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▪ Ausschluss von Domains 
(z.B. Wettbewerber)

▪ Terrorlisten

▪ 1-mal Adressen

Filterkriterien für den Typ „Blacklist“

Email Filter
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▪ Priorität erhöhen

▪ Priorität verringern

Anpassung der Priorität in der Filteransicht

Email Filter
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Workflows zur Verarbeitung von Bounces

Email Filter

90

Um für mehrere Filterkriterien den 
gleichen Workflow zu setzten, kann 
dies mittels Serienaktion durchgeführt 
werden.

Pro Filterkriterium kann der Workflow 
bei Neuanlage oder in der Vorschau 
gesetzt werden.

Workflows können am Kriterium 
hinterlegt werden, damit sie ausgelöst 
werden, wenn der Prozess dieses 
Kriterium als Treffer erkannt hat.



▪ Der Standard Workflow „Bulkmail
unsubscribe“ setzt im Falle eines 
Hardbounce am Kontakt in den 
Werbeeinstellungen für den Kanal „E-Mail“ 
den Status „abgelehnt“

▪ Wenn dieser Workflow an der Stelle nicht 
ausreichend ist, können Sie einen eigenen 
Workflow definieren, der bspw. zusätzlich 
eine Aufgabe an eine bestimmte Rolle 
erstellt. 

Workflows zur Verarbeitung von Bounces

Email Filter
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Eine erweiterbare Auswahl des 
Kriterienkatalogs für Soft Bounces 
und Hard Bounces wird im xRM
standardmäßig bereitgestellt.

Katalog für Soft und Hard Bounces

Email Filter: Bounces
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Wurden bei einem Versand Bounces zurück gemeldet, gibt es zwei Möglichkeiten, um diese im 
System einzusehen:

▪ Pro Serienmail – Hier finden Sie nach dem Versand den Tab „Überblick“, der direkt die Bounces 
als Kennzahl anzeigt. Von hier aus können Sie den Tab „Maillogs“ öffnen und sehen dann die 
Kontakte, bei denen es zu einem Bounce gekommen ist.

▪ Für alle Serienmails übergreifend – Hier finden Sie die Anzahl der Bounces im Dashlet
„Serienmail Kennzahlen“. Auch von hier aus können Sie auf die Maillogs zugreifen. Klicken Sie 
auf die Kennzahl „Bounces“ und es öffnet sich eine Filteransicht mit allen gebouncten 
Kontakten.

Wie kann ich Kontakte mit Bounces im System finden?

Bounces aufarbeiten
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Wurde für einen Kontakt ein Bounce zurückgemeldet, wird (aktuell) für Hardbounces ein Workflow 
ausgelöst, der am Kontakt die „Werbeeinstellung: E-Mail“ auf „Abgelehnt“ setzt.

Nun überprüfen Sie diesen Kontakt und lösen den Bounce auf. 

▪ Dazu passen Sie evtl. die E-Mail-Adresse an, oder erfassen eine neue E-Mail-Adresse (abhängig 
vom tatsächlich vorliegenden Grund des Bounces). 

▪ Sobald Sie die Eingabe/Anpassung der E-Mail-Adresse im Kommunikationsbereich mit 
„Speichern“ abschließen, wird eine neue Werbeeinstellung für E-Mail mit dem Status 
„Ausstehend“ eingetragen. Die vom Bounce-Workflow eingetragene Einstellung wird auf inaktiv 
gesetzt. 

Wie kann Bounces im System auflösen?

Bounces aufarbeiten
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Landingpage



Landingpages, die bspw. für die Newsletter Anmeldung (oder Abmeldung) oder eine 
Veranstaltungsanmeldung benötigt werden, können in ADITO erstellt werden.

1. Dazu kann das HTML mit dem integrierten HTML-Editor Mosaico erstellt werden.

2. Die HTML wird als Webfile in ADITO erfasst. 

3. Über einen Weblink, der mit einem Webservice dieses Webfile aufruft, kann auf diese 
Landingpage bspw. im Abmeldelink des E-Mail-Footers verlinkt werden.

„Überblick“

Landingpage
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HTML im Context „Mosaico Content“ erstellen

Landingpage
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Legen Sie Mosaico Content 
vom Typ „Landingpage“ an.

Öffnen Sie Mosaico, um die 
Landingpage zu erstellen.



Content erstellen

Landingpage
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Content erfassen, weitere 
Informationen zu Mosaico

Kennzeichen inaktiv setzen, 
da diese nur in einem HTML 
für Mailings benötigt werden.

Weblinks zu weiterführenden 
Landingpages werden hier 
direkt angegeben und nicht 
als Platzhalter.



Neue Webfile auf Basis der Mosaico Vorlage erstellen.

Landingpage
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Öffnet zur Neuanlage die 
Bearbeitungsansicht der Webfile.



Neues Webfile auf Basis der Mosaico Vorlage erstellen.

Landingpage
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Hier wählen Sie für die Anlage einer 
Landingpage den Typ „Landingpage“.



Es wird ein Weblink erstellt, der mit einem Webservice das Webfile aufruft. 

https://$hostname$/services/rest/webfile_rest?webfile=$webfileid$

▪ $hostname$ = öffentlich erreichbarer Hostname des ADITO Systems

▪ /services/rest/webfile_rest?– Aufruf des Webservice

▪ $webfileid$ = die ID des Webfiles, welche die Landingpage enthält

Ein solcher Weblink kann bspw. als Abmeldelink im E-Mail-Footer verlinkt werden und den 
Anwender so auf die Abmelde Landingpage weiterleiten.

Weblink erstellen

Landingpage
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Weblink erstellen

Landingpage

102

Die ID finden Sie unter den Weiteren 
Aktionen der Vorschau der Webfile
(siehe nächste Folie) und kann mittels 
Copy & Paste hier eingefügt werden.

Weblink erfassen 
weitere Informationen



Zugriff auf die „Webfile-ID“

Landingpage
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Hier kopieren Sie die Webfile-ID, 
die in der URL benötigt wird.



Weblink zur Landingpage in Mailing integrieren

Landingpage
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Den Weblink zur Landingpage mit dem 
angegebenen Platzhalter integrieren.
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Dokumenten 
Download



Um bspw. Studien, Whitepapers, Jahresberichte, Produktbroschüren, AGB etc. nicht als Anhang in 
einer E-Mail zu verschicken, sondern als Link direkt im Mailing oder zum Download über eine 
Landingpage zur Verfügung zu stellen, gibt es in ADITO im Context „Dokumentvorlagen“ die 
Möglichkeit diese Dateien (bspw. mit dem Dateityp PDF) zu erfassen und eine ID generieren zu 
lassen. 

Für diese ID kann ein Weblink erstellt werden, der mittels Webservice dieses Dokument öffnet.

„Überblick“

Download

106



▪ Dokumentvorlage vom Typ „Herunterladen“ 
erstellen, in der das Dokument hinterlegt wird.

▪ Die ID, die zum Aufruf im Webservice benötigt 
wird, findet sich in der Admin-Ansicht.

Konfiguration der Dokumentvorlage

Download
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Es wird ein Weblink erstellt, der mit einem Webservice die Dokumentvorlage aufruft. 

https://$hostname$/services/rest/downloadDocument_rest?documenttemplate=$documenttemplateid$

▪ $hostname$ = öffentlich erreichbarer Hostname des ADITO Systems

▪ /services/rest/downloadDocument_rest? – Aufruf des Webservice

▪ $documenttemplateid$ = die ID der Dokumentvorlage, welche die Landingpage enthält

Ein solcher Weblink kann bspw. im Context „Weblink“ erfasst werden und in Mailings oder 
Landingpages integriert werden. Falls er nicht getrackt werden muss, kann er auch direkt im 
jeweiligen Content integriert werden. 

Weblink erstellen

Download

108



Dieses Dokument unterliegt urheberrechtlichem Schutz. Sie dürfen die Inhalte für den 
vorgesehenen Zweck wie z.B. eine ADITO Schulung oder ein ADITO Projekt nutzen 
(insbesondere auch speichern und vervielfältigen), aber nur nach Absprache mit ADITO 
verändern, an Dritte weitergeben, veröffentlichen oder für andere Zwecke verwenden.
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